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Bericht

Die Hafen Stuttgart GmbH (HSG) weist für das Jahr 2017 vor Ergebnisabführung an die 
Stuttgarter Versorgungs-und Verkehrsgesellschaft mbH (SVV) einen Jahresüberschuss in 
Höhe von rund 6.186 T€ (Vorjahr: 5.968 T€) aus. Das Ergebnis liegt damit um 218 T€ 
(3,7 %) über dem Vorjahresergebnis. Aufgrund des bestehenden Beherrschungs- und 
Gewinnabführungsvertrags ist der gesamte Gewinn an die SVV abzuführen. Das im Wirt-
schaftsplan erwartete Ergebnis wurde damit um 825 T€ überschritten.  
 
Insgesamt beliefen sich die Erträge auf 11.459 T€ (Vorjahr 11.494 T€). Dabei steht dem 
Rückgang der sonstigen betrieblichen Erträge aufgrund einer geringeren Beanspruchung 
von Investitionszuschüssen nach dem SGFFG (Schienengüterfernverkehrsnetzförde-
rungsgesetz) gestiegene Umsatzerlöse (aus Mieten, Abstellgleismieten und Hafenbahn-
entgelt) gegenüber.   
 
Beim Hafenbetrieb war mit 3.802.979 Tonnen im Vergleich zum Vorjahr insgesamt eine 
leichte Reduzierung im Güterumschlag von 67.217 Tonnen (-1,7%) zu verzeichnen. Zwar 
konnte das Verkehrsaufkommen der Hafenbahn im Vergleich zum Vorjahr um +23.482 
Tonnen (+0,8%) gesteigert werden, der Schiffsgüterumschlag war jedoch mit -90.699 
Tonnen (-8,2%) deutlich gemindert. Dies wird insbesondere auf Niedrigwasser bzw. Eis 
auf dem Neckar zu Jahresbeginn und die mehrwöchigen Betriebssperrungen für Schleu-
sensanierungsarbeiten im Spätsommer zurückgeführt. Insgesamt ist deutschlandweit bei 
Binnenhäfen ein Rückgang des Schiffsgüterumschlags zu beklagen. Diese Entwicklung 
ist aufgrund der Umweltfreundlichkeit des Verkehrsträgers zu bedauern.   
 
Den Erträgen standen Aufwendungen in Höhe von 5.274 T€ (Vorjahr 5.526 T€) gegen-
über. Ursache für die Unterschreitung des Vorjahresaufwands war insbesondere die Ver-
ringerung der notwendigen Instandhaltungsmaßnahmen im Bereich der Gleis- und Ha-
fenanlagen.  
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Der Jahresabschluss 2017 wurde durch die Dr. Vaih & Partner Wirtschaftsprüfung Stutt-
gart GmbH aufgrund der Beauftragung durch die Gesellschafterversammlung am 25. Juli 
2017 geprüft und mit Datum vom 9. März 2018 einen uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt. 
 
Einzelheiten zum Jahresabschluss 2017 können dem Geschäftsbericht 2017 der HSG 
entnommen werden. Der Aufsichtsrat hat sich in seiner Sitzung am 10. April 2018 mit 
dem Jahresabschluss befasst. 
 
 
 
 
 
 
Michael Föll 
Erster Bürgermeister 
 
 
Anlage (nur für die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaft und Wohnen) 
Geschäftsbericht 2017 
Hinweis: Die Anlage steht in KSD / KORVIS als PDF-Dokument zur Verfügung 
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Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

      

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
      

Anlagen 
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